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Glücklich! Lichtblicke für Kinder im Libanon! 
Wir können wieder zur Schule gehen. 
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«Was	wir	heute	tun,	entscheidet	darüber,	wie	die	Welt					
morgen	aussieht.»		

                                                                                                                                               Marie von Ebner-Eschenbach  

 
   



Bericht des Stiftungsrates der 
Stiftung «OBERWALLIS FÜR KINDER UNSERER WELT» 

anlässlich der Stifterversammlung vom 4. Mai 2022 in Brig 
 

Werte Stiftungsratsmitglieder 
Liebe Spenderinnen und Spender 

 
Seit mehr als zwei Jahren leben wir in einem Rhythmus, den wir nicht mehr selbst bestimmen 
können. Die Zahlen, die uns Covid-19 aufdrängen, bestimmen tagtäglich die Meldungen in 
unseren Medien: Infizierte, Getestete, Long Covid Erkrankte, Tote, Genesene.  

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie verstärken noch die bestehenden Ungerechtigkeiten 
der globalisierten Gesellschaft. Vielerorts waren diese Auswirkungen eine schwere und 
zusätzliche Hürde auf dem bisherigen Weg der Kinder und Familien aus Armutsverhältnissen 
oder inmitten von Kriegen und Naturkatastrophen. Die beschlossenen Kinderrechte werden 
nicht mehr eingehalten, sprich nicht endlich umgesetzt. Viele Schulen werden geschlossen, 
Kinder werden in ausbeuterische Kinderarbeit getrieben, weil die Eltern kein Einkommen mehr 
haben. In diesen Ländern nimmt die Armut und gleichzeitig der Hunger rasant zu. 

Wir befürchten, dass die Folgen der Pandemie besonders für Benachteiligte und von Armut 
betroffene Kinder und ihren Familien noch weit in die Zukunft zu spüren sein werden. Diese 
Tatsache ist allerdings auch eine Chance für unsere Kinderstiftung, denn es erinnert uns 
daran, dass wir an unserer Hilfe für andere uneingeschränkt festhalten sollen. 

Gerade in dieser Zeit haben wir erfahren dürfen, was gelebte Solidarität für eine wichtige Rolle 
in unserem Miteinander bedeutet. Auch wenn die mediale Aufmerksamkeit für die Not der 
Kinder spürbar abgenommen hat, konnten wir in diesem Jahr ein Rekordergebnis bei den 
Spenden verzeichnen. Umso dankbarer sind wir Ihnen als Spenderinnen und Spender, denn 
Sie haben mit Ihren grossartigen Hilfeleistungen von über Fr. 472‘000.— zu diesem Ergebnis 
beigetragen. Durch Ihr soziales Engagement konnten wir auch in Krisenzeiten spontan 
reagieren und dazu beitragen, dass Armut bekämpft werden konnte.  

Wir versprechen, dass wir den Kampf für eine gerechte Welt, in der alle Kinder sicher und 
umsorgt aufwachsen können, auch in unserem 15-Jahrjubiläum und in den folgenden Jahren 
fortsetzen werden.   

 

		

«Viele	kleine	Leute,	die	an	vielen	kleinen	Orten	viele	
kleine	Dinge	tun,	können	das	Gesicht	der	Welt	

verändern.»	
                     Afrikanisches Sprichwort 

 
   



Schule «Arc-en-Ciel du Haut-Valais» in Haiti 
Trümmerhaufen, überfüllte Notunterkünfte, die Suche nach Verschütteten. Verzweiflung. 
Hoffnungslosigkeit droht immer wieder überhandzunehmen.  

Die Szenen, die sich 2021 im Karibikstaat Haiti abspielten, wirken auf schreckliche Art und 
Weise vertraut. Bereits vor rund 10 Jahren wurde das Land von schweren Erdbeben getroffen. 

Nun wiederholte sich das traurige Szenario: Am 14. August 2021 ereignete sich im Süden des 
Landes ein erneutes Erdbeben der Stärke 7,2. Kurz darauf traf der Tropensturm „Grace“ auf 
das Land und sorgte für Überschwemmungen und weitere Verwüstungen. Etwa 30‘000 Familien 
wurden obdachlos. Sie stehen erneut vor dem Nichts.  

Unsere Schule, oberhalb Port-au-Princes, hat lediglich kleine Schäden davongetragen. Einige 
Schulzimmer wurden leicht beschädigt. Allerdings wurden die Häuser einiger Lehrer und 
Familien der Schulkinder zerstört. In einer Sofort-Hilfeaktion „Haus der Hoffnung für ein neues 
Haiti“ haben wir 12 betroffenen Familien wiederum zu einem Heim verholfen. Wir bezahlten 
Baumaterial, Lebensmittel, Hygieneprodukte.  

Das nachstehende Bild gibt einen traurigen Einblick der Zerstörung. 
 
 

 
 

Seit dem Jahre 2012 dürfen wir miterleben, wie unsere Schule „Regenbogen vom Oberwallis“ mit dem 
Bildung– und Ernährungsprogramm dazu beiträgt, dass junge Menschen Perspektiven erhalten und 
Fähigkeiten erlernen, dem Elend zu entkommen. 

 
 



 
 

«Sonne vom Oberwallis» in Modrica 
 

Anfang 2021 konnte mit dem Bau des Schwimmbads begonnen werden. Bei unserer 
Besichtigung vom 15. bis 18. März konnten wir uns über die Situation „Bauphase1“, informieren 
lassen. Der Terminplan sieht vor, dass das Schwimmbad bis Mitte Juni 2022 fertigerstellt wird. 
Wir nahmen detailliert Einsicht in die Verwendung der bisher überwiesenen Gelder. Am 28. Juni 
2022 wird gemeinsam mit der Stadtbevölkerung das Schwimmbecken zu Gunsten der behinderten 
Kinder eröffnet. Wir werden wiederum mit einer Delegation aus dem Oberwallis an diesem 
Einweihungsfest dabei sein.  

 

 
 

Mit diesem Engagement ermöglichen wir den Kindern und Jugendlichen mit Beeinträchtigungen 
von Modrica und Umgebung den Zugang zu einer kostenlosen Benutzung des Schwimmbads.  
Wasser bietet wohltuende Eigenschaften wie: Verbesserung der Koordination, Entspannung der 
Muskulatur, Entlastung der Gelenke sowie Schmerzreduzierung und fördert das Gleichgewicht und 
Stabilität.  
 

 
 

		

«Eine	Wassertherapie	verhilft	den	Menschen	mit	
Beeinträchtigungen	zur	Stärkung	des	

Selbstbewusstseins»	
 

 



«Kleine Schweiz4Syria» 

Von Herzen: Gemeinsam traumatisierten Flüchtlingskindern eine Zukunft 
schenken 

 
Nach der Wiedereröffnung der Schulen in Tyre konnten auch unsere ersten zwei „Special-Need-
Klassen“ eröffnet werden. Für drei Kinder, die durch den Krieg das Gehör fast vollständig verloren 
hatten, kauften wir Phonak-Hörgeräte.  
 

 
Ghazala, ein 10-jähriges syrisches Mädchen, welches gehörlos zur Welt kam und ihre Mutter letztes 
Jahr an Corona verlor, ist seit ein paar Wochen in der Lage zu hören und einfache Sätze 
nachzusprechen! Dank der Hörgerätespende und der Finanzierung einer Sprachtherapeutin durch 
“Oberwallis für Kinder unserer Welt”, konnte Ghazala ein neuer Lebensinhalt geschenkt werden.  
 
 
Nach der katastrophalen Explosion im Hafen von Beirut vom 4.8.2020 sind viele Schulen zerstört 
worden. Wir haben solidarisch zwei Schulen mit je US$ 30‘000.— für den Wiederaufbau unterstützt. 

                              
 
 
 

 

		

«Du	kannst	ein	volles	Konto,	einen	sicheren	Arbeitsplatz	
und	ein	Dach	über	dem	Kopf	haben,	wenn	du	dies	alles	

aber	nur	für	dich	behältst,	ist	es	wertlos.»	
                     Afrikanisches Sprichwort 

 



Mit grosser Dankbarkeit dürfen wir zurückblicken – auf das Jahr 2021 und auf die 15 Jahre, 
in denen wir uns für die benachteiligte Kinder und Jugendliche in aller Welt einsetzen 
durften und weiterhin einsetzen werden. Dies war und ist uns nur möglich dank der Mithilfe 
vieler engagierten Menschen, die in unserer Welt etwas Gutes bewirken. Ein herzliches 
Dankeschön gebührt allen ehrenamtlich Engagierten, den vielen treuen Spenderinnen und 
Spender, Firmen und Clubs, die dabei helfen, Kinder glücklich zu machen. Dem Verein 
»Freunde der Stiftung Oberwallis für Kinder unserer Welt» mit ihren über 800 Mitgliedern 
gebührt grosse Anerkennung für die finanzielle und ideelle Unterstützung. 

Wir nehmen uns für das Jahr 2022 viel vor. Einerseits investieren wir in ein 
Schulhausprojekt in Vranjak, Bosnien-Herzegowina und anderseits werden wir ein 
Oberwallis Projekt „Hospiz Oberwalls Hope“ unterstützen. Hier übernehmen wir die Kosten 
zur Realisierung einer 31/2 Zimmerwohnung, in welcher Familien mit schwerkranken 
Kindern sowie sogenannte „Young carers“ (Kinder und Jugendliche, welche einen Teil der 
Pflege bei schwerkranken Elternteilen übernehmen) unbeschwerte Urlaubstage erleben 
dürfen. 

 

Brig, 4. Mai 2022 
 
 

Der Präsident: Der Aktuar: 
 

Josef Fux Dr. Hans-Peter Jäger 



 
 
 
 
 
 

Aktiven  
 

Sonne vom Oberwallis Bosnien 
Arc-en-Ciel du Haut-Valais 
Stiftungskapital 
Hope Oberwallis 
Betriebskonto allgemein 
Aktion Jubiläum 
Euro Konto 
Flyer  (saldiert) 
Aktion Trauerkarten  
Kleine Schweiz4Syria 
Soforthilfe Libanon 

 
Guthaben 

Verrechnungssteuer/TA 

Wertschriften /Anteilscheine 

TOTAL AKTIVEN 

 
Passiven  

 
 

Trans. Passiven 
 
 

Stiftungskapital 
Freies erarbeitetes Kapital 

 
Organisationskapital 

 
 

Jahresergebnis 
 

 
 
TOTAL PASSIVEN 

 
 
 

 
BILANZ 

 
31.12.2021 

 
31.12.2020 

 
 

92’426.78 

 
 

62‘672.83 
150’676.88 116‘754.02 
87‘244.14 80‘070.89 
64'929.75 1‘078.76 

297‘879.74 211‘821.45 
1'293.09 1'287.09 

47’985.68 216‘352.76 
0 3‘099.01 

113’192.16 85‘725.36 
161'910.50 199‘204.00 
16'233.55 69‘341.62 

 
8’003.03 

 
7‘614.67 

1’420’000.00 1’400’000.00 

2'461’775.30 2'475’022.46 
 
 
 
 

25‘000.00 

 
 
 
 

00.00 
 
 

      50'000.00 

 
 

50'000.00 
 2'425'022.46 1'932'816.96 

2'500'022.46 1'982'816.96 

 
  -38‘247.16 

 
  492'205.50 

2'461’775.30 2'475’022.46 
  

 



 
 
 
Spenden Sonne vom Oberwallis 130‘352.08 9‘368.07 
Spenden «Hope Oberwallis» 50‘514.00 0.00 
Spenden Arc en Ciel du Haut-Valais 68‘959.71 53‘049.25 
Spenden «Kleine Schweiz4Syria» 12‘706.50 80‘119.52 
Spenden Soforthilfe Libanon 11‘940.00 69‘341.62 
Gönnerbeiträge und Spenden allg. 80‘434.62 39‘242.49 
Beiträge Freunde der Stiftung OfKuW 25‘000.00 25‘000.00 
Spenden von Stiftungen 35‘000.00 30‘000.00 
Erlös aus Verkauf Trauerkarten 27‘689.85 78‘146.80 
Erlös aus Veranstaltungen  9‘450.00 2‘725.00 
Legate / Testamente 0.00 165‘213.12 
Zinsen Bank und Wertschriften 21‘372.23 21‘058.33 
Übernahme Kosten Stiftungsrat 2‘461.45 1‘537.75 
Kursgewinne / Verluste -2‘888.93 -1‘065.78 
   

 
Total Ertrag          472‘991.51  573‘736.17 
 
Aufwand 
 
Projekt Arc en Ciel du Haut-Valais 71‘000.00 60‘000.00 
Projekt Sonne vom Oberwallis 315‘568.65 4‘992.92 
Projekt Kleine Schweiz4Syria 50‘000.00 00.00 
Projekt Libanon 65‘048.07 00.00 
Projekt Hope Oberwallis  00.00 00.00 
Projekte Oberwallis div.  00.00 15‘000.00 
Gebühren und Abgaben 1‘100.45 521.00 
Porti / Briefmarken 614.55 772.50 
Bankspesen 522.75 244.25 
Verbandsbeiträge  300.00 00.00 
Diverse Druckkosten 7‘084.20 00.00 
   

 
Total Aufwand         511 ‘238.67    81’530.67 
 
 
Gewinn / Verlust Rechnungsjahr                -38‘247.16  492‘205.50 
 
 
Entnahme aus erarbeitetem Kapital  38‘247.16 
 
 
 

ERFOLGSRECHNUNG 31.12.2021           
10                                                  

31.12.2020                
0       0           



 

Revisorenbericht 
 

 

BERICHT DER REVISIONSSTELLE ZUR JAHRESRECHNUNG AN DIE
MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER STIFTUNG OBERWALLIS FÜR KINDER
UNSERER WELT, ST. NI KLAUS

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung der Stiftung Oberwallis für Kinder
unserer Welt, St. Niklaus (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über
die Veränderung des Kapitals und Anhang) für das am 31.12.2021 abgeschlossene
Geschäftsjahr geprüft. In Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER unterliegen die
Angaben im Leistungsbericht nicht der ordentlichen Prüfpflicht der Revisionsstelle.

Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe
darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen
Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. Unsere Revision
erfolge nach dem Schweizer Standard zur eingeschränkten Revision. Danach ist diese
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der
Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene
Detailprüfungen der bei der geprüften Organisation vorhandenen Unterlagen. Dagegen
sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie
Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen
oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir
schliessen müssten, dass die Jahresrechnung

• kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-,
Finanz-, und Ertragslage der Organisation in Übereinstimmung mit Swiss GAAP
FER vermittelt;

• nicht dem Gesetz und den Statuten entspricht.

Ferner bestätigen wir, dass die durch uns zu prüfenden Bestimmungen der Stiftung
ZEWO eingehalten sind.

Brig, 17. März 2022 lmhasly · Planche Treuhand AG, Brig

·········~·············
Stefan Planche,
Zugelassener Revisor



Botschafter unserer Stiftung 

 Nicole Patricia Bauer, Unternehmerin 

„Ich engagiere mich als Botschafterin bei der Stiftung „Oberwallis für Kinder unserer Welt“, 
da ich der Überzeugung bin, dass jedes Kind ein Recht auf Bildung, Gesundheit und eine 
glückliche Kindheit hat. Wenn ich dabei andere Menschen ebenfalls für diese gute Sache 
gewinnen und damit das Leben der Kinder in Not verbessern kann, habe ich mein Ziel 
erreicht. Unterstützen Sie mich dabei“! 

                          Michel Lochmatter, M.A. HSG in Law and Economics 
 
„Die Kinderstiftung „Oberwallis für Kinder unserer Welt“ führt seit 15 Jahren in verschiedenen 
Ländern Bildungsprojekte durch. Als Botschafter konnte ich bei meinem Aufenthalt in der 
Schule „Arc-en-Ciel du Haut-Valais“ in Haiti die Armut in diesem wunderbaren Land hautnah 
miterleben. Mir wurde dadurch umso mehr bewusst, wie wichtig eine gute Schulbildung für 
die Kinder ist. Ich engagiere mich als Botschafter gerne in der Stiftung, denn Kinder sind 
der grösste Reichtum unserer Gesellschaft“. 

 

Jedes Kind braucht: 
    …… eine	Familie	
	

	 	 	 	 	 	 ……	Bildung,	die	Chancen	schafft	
	
…...	medizinische	Versorgung	 .…..	eine	gesunde	Umwelt	
	
	 	 	 	 	 .…..	Hilfe	in	der	Not	



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Oberwallis für Kinder unserer Welt 
Termerstrasse 51C, 3912 Termen 

 
www.oberwallis-fuer-kinder.ch 

IBAN Nr.CH47 8080 8005 1769 9624 9 
Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn 


